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Das erwartet Sie hier:

1 Niveaustufenkonzept

2 Leseflüssigkeit fördern

3 Lesestrategien nutzen

4 Schreibflüssigkeit trainieren

5 Planungshilfen für die Sek. I
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1
Niveaustufenkonzept
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Vorab: 

Niveaustufen-Konzept des Rahmenlehrplans für die 
Jahrgangsstufen 1 - 10 
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Niveaustufe???
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Vorab: 

Niveaustufen-Konzept des Rahmenlehrplans 
für die Jahrgangsstufen 1 - 10 
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Vorab: 

Niveaustufen-Konzept des Rahmenlehrplans 
für die Jahrgangsstufen 1 – 10 - Standards 
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2
Leseflüssigkeit fördern

Im Fokus: Lautlese-Tandems
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• Geübte Leserinnen und Leser lesen automatisiert, mühelos.

• Wie stark die Automatisierung bei Ihnen als geübte Leserin bzw. als geübter 

Leser ist, zeigt das sogenannte Stroop-Experiment: Nennen Sie bei den 

folgenden Wörtern die Farbe der geschriebenen Wörter (nicht die 

Farbnamen!)

Exkurs: Bedeutung der Automatisierung

Seite 8

LISUM 2023| CC BY-SA | Irene Hoppe

lila
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Der Begriff Leseflüssigkeit umfasst verschiedene Teilaspekte:

• das exakte Dekodieren der Wörter

• die Automatisierung der Dekodierprozesse

• eine angemessene Lesegeschwindigkeit

• die Fähigkeit zur sinngemäßen Betonung des Gelesenen

• Ziel am Ende der Jahrgangsstufe 4: 100 Wörter pro Minute 

beim Lesen eines altersangemessenen Textes⃰

Leseflüssigkeit: 

wichtige Voraussetzung für das Textverstehen –

eine Brücke zwischen Dekodierung und Textverständnis

Was ist Leseflüssigkeit?

9

Dekodierung

Textverständnis

* Krug, Ulrike/Nix, Daniel, 2017. Entwicklung eines schulischen Leseförderkonzepts: Ein Praxisleitfaden für alle Schulformen. Seelze. S. 63
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flüssig lesen:

korrekt

mühelos

zügig

sinngestaltend



Wichtige Schritte hin zum flüssigen Lesen

10

• Nur wer flüssig lesen kann, verfügt über genügend Gehirnkapazitäten,        

um sich überhaupt mit dem Textinhalt beschäftigen zu können.

• Daher: Automatisierungsprozesse sollten das Gehirn so weit entlasten, 

dass sich die Leserin bzw. der Leser mit dem Inhalt des Gelesenen 

beschäftigen kann.

• Dieser Schritt ist erreicht, wenn ein „Kino im Kopf“ entsteht.
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Exkurs: Bedeutung der Automatisierung

Zum Umgang mit der folgenden Folie:

• Der folgende Text mit 81 Wörtern versetzt Sie in die Lage von Schülerinnen und 

Schülern, die Schwierigkeiten mit dem flüssigen Lesen haben.

• Versuchen Sie, den Text zügig zu lesen. Sie haben dafür 30 Sekunden Zeit.
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Aus: Berichtsband IGLU 2021, freier Download unter: https://www.waxmann.com/index.php?eID=download&buchnr=4700

Exkurs: Bedeutung der Automatisierung

11
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Einführung

• Grundlagen zum Thema Leseflüssigkeit und 

Lautleseverfahren (Lese-Tandem)

• Etablierung regelmäßigen Trainings

• Nutzung der Materialpakete im Rahmen von Lautleseverfahren im Lese-Tandem

Materialien

• Texte zum Training der Leseflüssigkeit im Lese-Tandem mit ansteigendem 

Schwierigkeitsgrad (Textumfang, sprachliche Anforderungen) auf der           

Niveaustufe B (beginnend/entfaltet) sowie auf den Niveaustufen C und D

• Trainingspläne

• Lesepass/Portfolio (für die individuelle Selbsteinschätzung/Dokumentation des 

Trainings)

Entwicklung der Materialien auf der Basis

• evaluierter Trainingsprinzipen und auf der Basis des Grundwortschatzes (BB)

LISUM-Materialpakete für Lautlese-Tandems
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LISUM: Materialpakete für Lautlesetandems
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https://p.bsbb.eu/p
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Startpaket

• 10 Partner-Lesekarten 

• Bezug zum Grundwortschatz 1/2

• Zahlreiche Wörter sind bewusst 

in verschiedene Karten mehrfach integriert, 

um diesen Wortschatz zunehmend 

zu automatisieren.

• Im Anschluss an das Training sollte immer auch 

ein inhaltlicher Austausch zum Text stattfinden, 

indem die Schülerinnen und Schüler sich über 

die interessanteste Information austauschen.

Seite 15
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LISUM-Materialpakete für Lautlesetandems
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LISUM-Materialpakete für Lautlesetandems
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LISUM-Materialpakete für Lautlesetandems
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Niveau B

• 3 x 10 Partner-Lesekarten 

• Textumfang von ca. 100 Wörtern

• einfache Frage- und Aussagesätze

• vereinzelt Satzgefüge

• einige Sätze mit Aufzählungen

• wenige zeilenübergreifende Sätze

• u. a. Fachwortschatz Sachunterricht

• Bezug zum Grundwortschatz 1-4

• Wiederholung von Wörtern und Satzstrukturen 

• Komposita

Seite 18
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LISUM-Materialpakete für Lautlesetandems
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Empirisch nachgewiesene, nachhaltige Ziele eines Leseflüssigkeitstrainings:

• Steigerung des Textverstehens durch Entlastung des Arbeitsgedächtnisses

• Transfereffekte auch für das Verstehen von Texten und damit auf das 

sprachliche Lernen in allen Fächern

• positive Effekte insbesondere bei schwachen Leserinnen und Lesern

• Steigerung der Lesemotivation durch sichtbaren, raschen Übungserfolg

• Nebeneffekte in Hinblick auf Rechtschreibung und Mathematik
(Gailberger: https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-

behoerden/III/Service/Broschueren/Bildung/leseband_handreichung.pdf?__blob=publicationFile&v=3)

Leseflüssigkeit trainieren

Wer lesend immer wieder den gleichen Wörtern begegnet, entwickelt 

zunehmend mehr Sicherheit beim automatisierten (mühelosen) Lesen 

dieser Wörter.
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Fragen

https://p.bsbb.eu/p
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3
Lesestrategien nutzen

cocomaterial.com
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Flüssig und strategisch lesen – wofür brauchen Schülerinnen 

und Schüler Lesestrategien und wie können sie diese erlernen?

Entwicklung der Lesekompetenz

Seite 22

Quelle in Anlehnung an: CC-BY NC 4.0 International – Arbeitseinheit Diagnostik und Evaluation im schulischen Kontext / Universität Münster

hierarchieniedrig

hierarchiehoch

• laufen bei geübten Lesenden automatisch ab

• erst, wenn hierarchieniedrige Prozesse automatisiert 

ablaufen, werden Kapazitäten für die hierarchiehöheren 

Prozesse frei

• kompetente Lesende 

nutzen hierarchiehohe 

Prozesse wie das 

Heranziehen von 

Lesestrategien, um 

Texte zu verstehen 

und zu nutzen

 Ziel: aus Texten lernen
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Entwicklung der Lesekompetenz
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Wenn es um das verstehende Lesen ganzer Texte geht, dann muss das flüssige Lesen um 
die vier folgenden Fähigkeiten ergänzt werden:

Leserinnen und Leser müssen…

1. ihr Vorwissen einbringen 

und den Text so in einen größeren Zusammenhang setzen und persönlich mit Bedeutung 

füllen.

2. kognitive und metakognitive Strategien anwenden 

und auf diese Weise bewusst den Text bearbeiten, 

indem z. B. wichtige Inhalte zusammengefasst und schwierige Wörter geklärt werden.

3. Globale Zusammenhänge erkennen 

also Querverbindungen zwischen Textstellen innerhalb eines Texts ziehen.

4. Schlussfolgerungen ziehen, 

die über den Text hinausgehen, 

sodass der Sinn eines Textes deutlicher wird und Konsequenzen aus einem Text 

abgeleitet werden.

Vgl. Gold, A. (2018): Lesen kann man lernen. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht, S. 79
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2.1 Lesepilot

Für den Einsatz in der Schulanfangsphase

Seite 24

• 3 Bereiche: Vor dem Lesen, während des Lesens, nach dem Lesen

• 7 Strategien
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2.2 Leselotse

Für den Einsatz in den Jahrgangsstufen 2 - 6

Seite 25

• 3 Bereiche: Vor dem Lesen, während des Lesens, nach dem Lesen

• 9 Strategien

LISUM 2024 | Entwicklung von Lese- und Schreibkompetenz I CC BY-ND 4.0 |  Josefine Prengel und Dr. Anett Pilz



2.3 LeseNavigator 2.0

Für den Einsatz ab Jahrgangsstufe 7 

Seite 26

• 3 Bereiche: Vor dem Lesen, während des Lesens, nach dem Lesen

• 8 Strategien

• 2 Versionen (Sek. I und berufliche Bildung)
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Begleitmaterialien zu den Lesestrategiesets

Handreichungen

Poster

Strategiekarten
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Vermittlung von Lesestrategien – Unterrichtsmaterialien des LISUM
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• Materialien führen Strategien ausführlich an einem Text ein

• mehrfache Wiederholung an weiteren Texten

• Kopiervorlagen zur Vertiefung einzelner Strategien

• Kopiervorlagen, die Strategien an beliebigen Texten einsetzen 

lassen

• als Planungshilfe gestaltet, inkl. Vorschlag für Unterrichtsreihe 

und theoretischem Hintergrund

• jeweils für Lesepilot, LeseLotse und LeseNavigator 2.0

• auf dem Bildungsserver zu finden:

https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/lesestrategien
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Fragen
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4
Schreibflüssigkeit trainieren
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Schreibflüssigkeit trainieren

Wer sowohl lesend als auch schreibend immer wieder den gleichen Wörtern 

begegnet, entwickelt zunehmend mehr Sicherheit beim automatisierten 

Schreiben dieser Wörter.

 Vermittlung von sprachlichen Basiskompetenzen 

in Kombination mit dem Brandenburger Grundwortschatz

Mit im Fokus: Förderung des flüssigen Schreibens                                                    

LISUM 2024 | Entwicklung von Lese- und Schreibkompetenz I CC BY-ND 4.0 |  Josefine Prengel und Dr. Anett Pilz



Seite 32

Begriff der Schreibflüssigkeit

Wie der Begriff Leseflüssigkeit umfasst auch der Begriff Schreibflüssigkeit 

verschiedene Teilkomponenten:

• das schnelle, mühelose Aufschreiben (Handschrift) von Buchstaben, 

einzelnen Wörtern und Sätzen in korrekter Schreibweise (Rechtschreibung)

• das zusammenhängende und flüssige Formulieren von Ideen und 

Gedanken1

 Sprachwissen/Wortschatz spielen hierbei eine wichtige Rolle

1 Vgl. https://biss-sprachbildung.de//wp-content/uploads/2019/11/biss-journal-11-projekt-FluLeS.pdf 

 zügig und lesbar 

 sicher und richtig      

 flüssig formulieren
Schreibflüssigkeit als Brücke zwischen basalen 

Schreibfertigkeiten und dem Schreiben von Texten

cocomaterial.com
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Folgen mangelnder Schreibflüssigkeit

• Eine nicht automatisierte Handschrift bzw. Rechtschreibung und 

Probleme beim flüssigen Formulieren hemmen den Schreibfluss.

 vergleichbar mit mangelnder Leseflüssigkeit, die das Textverständnis 

hemmt

• Schülerinnen und Schüler der unteren Jahrgangsstufen brechen Sätze 

und kurze Texte ab

 Konzentration auf Buchstabenverbindungen und Rechtschreibung 

 Aufmerksamkeitspotenzial ist überfordert

• Auch Lernende höherer Jahrgangsstufen mit schwach ausgebildeter 

Schreibflüssigkeit haben Schwierigkeiten bei der Textproduktion.

cocomaterial.com

cocomaterial.com
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Schuleingangsphase:

Häufigkeitswörter und 
Grundwortschatz 1/2 im Mittelpunkt

Material aus dieser HR

https://p.bsbb.eu/j
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• Ziel: durch zunehmend automatisiertes 

Lesen und Schreiben der 

100 Häufigkeitswörter kognitive Entlastung 

und erhebliche Lese- und 

Schreiberleichterung erzeugen
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Mehrmals wöchentlich Schreibflüssigkeit 
mit den Wochenwörtern trainieren

• Wochenwörter zwei- bis dreimal wöchentlich nach 

vereinbartem Ablauf trainieren (15 bis 20 Minuten)

• Tipp: vor dem Training ritualisiert kurze 

Handlockerungs- und Fingergymnastikübungen 

durchführen

Material aus dieser HR

https://p.bsbb.eu/j

© LISUM © LISUM

© LISUM
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Das Schreibflüssigkeitstraining einleiten: 
Leseflüssigkeitstraining mit dem Wörter-Check

• je nach Lerngruppe ca. fünf oder mehr Wochenwörter auswählen (z. B. drei 

Häufigkeitswörter und zwei weitere Wörter aus dem Grundwortschatz) und     

z. B. am Türrahmen des Klassenraums befestigen

• Schülerinnen und Schüler möglichst häufig auch lesend mit den Wörtern 

konfrontieren

• Wörter-Check: beim Betreten und 

Verlassen des Klassenraums 

die Wörter stets berühren 
und laut lesen 

Material aus dieser HR

https://p.bsbb.eu/j © LISUM
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Das Schreibflüssigkeitstraining einleiten: 
Leseflüssigkeitstraining auf dem Schulhof

• je nach Lerngruppe ca. fünf oder mehr Wochenwörter auswählen (z. B. drei 

Häufigkeitswörter und zwei weitere Wörter aus dem Grundwortschatz) und     

auf dem Schulhof als Hüpfspiele aufzeichnen (lassen)

• erhält schnell Zuwachs …

Material aus dieser HR

https://p.bsbb.eu/j

© LISUM

© LISUM
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Tipp: Schreibflüssigkeitstraining 
mit der Trainingstasche

Als praktisch und motivierend hat sich erwiesen, wenn alle wichtigen Utensilien 

für das Training in einem Beutel oder einer (Dokumenten-)Tasche, der 

„Trainingstasche“, aufbewahrt werden. 

Material aus 
dieser HR

https://p.bsbb.eu/68

© LISUM
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Die Eltern ins Boot holen

• Eltern in die Thematik auf einem Elternabend einführen

• Einsicht in die Bedeutung der Häufigkeitswörter, des 

Wörter-Checks, des Schreibflüssigkeitstrainings vermitteln

• weitere Tipps zur Unterstützung des Trainings mit den 
Wochenwörtern vorstellen

• Trainingstasche präsentieren (hat sich als sehr nützlich 

erwiesen, um das Material zu bündeln und zu 

transportieren)

Das Material Elterninformationen für die 

Schulanfangsphase: Schreibübungen, Schreibspiele und 

Schreibanregungen für zu Hause präsentieren bzw. auch 

für die Planung eines Elterngesprächs nutzen

Automatisiertes Lesen und Schreiben der Wochenwörter kann 

sinnvoll zu Hause, z. B. als kontinuierliche Hausaufgabe 

geübt werden:

!
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Schreibflüssigkeit trainieren auf Niveau B, C und D 
(Jahrgangsstufen 2-8)

• im Anschluss an das Startpaket zur Schreibflüssigkeit

• baut auf dem Grundwortschatz auf

• für ein regelmäßiges, ritualisiertes Training der Schreibflüssigkeit ab 

Niveaustufe B (Ende Jahrgangsstufe 1 / Anfang Jahrgangsstufe 2)

• materialsparend, dennoch sehr effektiv

• 7 Karteikartensets á 8 Karteikarten

 zügig und lesbar     sicher und richtig     flüssig formulieren

https://p.bsbb.eu/r
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Schreibflüssigkeit trainieren auf Niveau B, C und D

1. Schritt: Trainingsplan einkleben

© LISUM

© LISUM
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Schreibflüssigkeit trainieren auf Niveau B, C und D

2. Schritt: eine Karte aus der Kartei holen

3. Schritt: die Vorderseite der Karte so oft wie möglich abschreiben (3 min)

© LISUM © LISUM
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Schreibflüssigkeit trainieren auf Niveau B, C und D

4. Schritt: Pause (1 min): Wörter zählen oder Finger entspannen

5. Schritt: die Rückseite der Karte so oft wie 

möglich abschreiben (5 min)

© LISUM

© LISUM
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Schreibflüssigkeit trainieren auf Niveau B, C und D

6. Schritt: kontrollieren, Wörter zählen, schönstes Wort markieren

7. Schritt: im Trainingspass dokumentieren

8. Schritt, nur einmal pro Woche:

anhand des Textmusters eigene kleine Wortgruppen oder Sätze formulieren

© LISUM
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Verschiedene Textvorlagen als Grundlage

Schreibflüssigkeit trainieren auf Niveau B, C und D

D1: Adjektive

D2: Pronomen

D3: Konjunktionen

D4: Tabu-Beschreibung

D5: Steckbrief

D6: Eilmeldung
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www.bildungsserver.berlin-

brandenburg.de/rechtschreibrahmen

• Informationen und didaktische Materialien zum 

Einüben des Grundwortschatzes 

• wird im Laufe des Schuljahres durch weitere 

Inhalte beständig erweitert

Unterstützung:

Rechtschreibrahmen online
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Unterstützung:

Rechtschreibrahmen online
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aktualisierte Handreichung in Form einer Planungshilfe

Unterstützung:

Unterrichtsmaterialien – Planungshilfe

Grundwortschatz in Wörterlisten

… sortiert nach Doppeljahrgangsstufen
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aktualisierte Handreichung in Form einer Planungshilfe

Unterstützung:

Unterrichtsmaterialien – Planungshilfe

… sortiert nach zahlreichen Rechtschreibschwerpunkten

mit Erläuterungen und Sternchenwörtern
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aktualisierte Handreichung in Form einer Planungshilfe

Unterstützung:

Unterrichtsmaterialien – Planungshilfe

Methoden zum Üben und auch zur Sicherung des 

Grundwortschatzes in den Jahrgangsstufen 1 bis 6
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Datenbank, mit deren Hilfe sich der 

Grundwortschatz nach 

Jahrgangsstufen, Wortarten und 

vielen verschiedenen Rechtschreib-

schwerpunkten filtern lässt

Unterstützung:

Rechtschreibrahmen online
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5
Weitere unterstützende Materialien

Planungshilfen Sek. I
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Planungshilfen für einen kompetenzorientierten 
Deutschunterricht in der Sekundarstufe I – 7/8
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• Teil A: Kompetenzorientierung – BiSta – RLP –

Diagnostik – Lernformen

• Teil B:  Exemplarische Unterrichtsreihen mit 

Arbeitsblättern

– Balladen untersuchen, vortragen und 

umschreiben (Jahrgangsstufe 7)

– Wortbildung, Satzglieder, Groß- und 

Kleinschreibung (Jahrgangsstufe 7)

– Argumentationen analysieren und kritisch 

kommentieren (Jahrgangsstufe 8)

– Sachvorträge ausarbeiten und halten 

(Jahrgangsstufe 8)



Seite 55

Planungshilfen für einen kompetenzorientierten 
Deutschunterricht in der Sekundarstufe I – 9/10
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Die Prüfung am Ende der Jahrgangsstufe 10 

Deutsch langfristig vorbereiten

Anregungen für eine kompetenzorientierte 

Unterrichtsplanung 

(in den Jahrgangsstufen 9 und 10)
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Fragen
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Kontakt

14974 Ludwigsfelde-Struveshof

Tel.: 03378 209 - 0

Fax: 03378 209 - 149

www.lisum.berlin-brandenburg.de

Landesinstitut für Schule und Medien 
Berlin-Brandenburg (LISUM) 

Ansprechpartnerinnen:

Josefine Prengel

Referentin für Deutsch/Grundschule und 
Sprachbildung

josefine.prengel@lisum.berlin-brandenburg.de

Tel.: 03378 209-312

Dr. Anett Pilz

Referentin für Deutsch Sek. I/II

Anett.pilz@lisum.berlin-brandenburg.de

Tel.: 03378 209-216
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